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Liebe Aktivmitglieder  

  

787.5 Frondienststunden für Natur- und Umwelt wurden geleistet.  

  

In unserem Vereinsjahr konntet Ihr an 31 Anlässen teilnehmen. Seien es 

Infohöcks, Exkursionen, Arbeitseinsätze oder Ausflüge, die Teilnahme 

war gut.  

Ende Oktober hat Othmar Bossart bei 

jeweiligem schönem Wetter, Teams zur 

Reinigung aller Nistkästen aufgeboten.   

Am Filmabend vom 21.November stellte 

unser Vereinsmitglied Byron seine 

Heimat Südafrika vor. Herrlich diese 

Bilder und Eindrücke.  

Das Jahr liessen wir mit unserem 

Chlaushöck ausklingen  

Bei den Wasservogelzählungen vom 

November und Januar mussten wir die 

Eintragung machen: „Der Rhein führt seit 

einigen Tagen viel trübes Wasser“. Im 

Januar war die Sicht teilweise nur 40m. 

Um die Wasservögel zu zählen hat dies 

gereicht, denn man konnte das 

gegenüberliegende Ufer noch gut erkennen.   

Im Februar folgten die Arbeitseinsätze für die Hütte und den 

Wiedehopf. Fünf Wiedehopf Kästen wurden von Werner Hagmann 



gefertigt. Wir konnten vom OV-Buchs an drei 

Standorten, in Buchs und Umgebung, Kästen innen 

und aussen anbringen. Fredi Bühler führt das WIH - 

Projekt für die Region Werdenberg durch, so werden 

auch unsere Kästen in die Pläne eingetragen.   

Der Schwalben- und Seglertag ausgeführt von 

Markus Roduner, war in 

diesem Jahr den 

Mehlschwalben gewidmet. 

Im Sonnmatt wird die Arbeit 

etwas intensiver, denn es 

folgt noch eine 

Grossmontage von 

Kotblechen und 

Nisthilfen über das 

ganze 

Mehrfamilienhaus.  

 

 

Bei der Umweltpuzete waren wir mit 

7Personen vertreten.  

 
 
Die diesjährige Pfingstwanderung führte uns ins südliche Werdenberg. 
Von Sargans aus wanderten wir via Hof Ratell - Vils – Chlefibünt - 
Azmoos nach Trübbach.  
 
 
  
 



Bei der Velotour, von 

Alex organisiert, 

besuchten wir den OV-

Wartau.   

Die Arbeitstage im Juli für unsere Biotope 

Afrika und Lokdepot kostete uns viel Schweiss, 

es war sehr heiss. Wie man sieht werden wir 

immer nass, sei es vom Schweiss oder Regen.  

 

 

 

 

 

Ein grosser Erfolg war unser 

Vereinsausflug zum Federsee mit 

Grafreisen.  

 

 

 

 

 

Dank dem Herbstarbeitstag 

Lokdepot und Afrika 

erstrahlen die Biotope wieder in 

neuem Glanz. Das wissen 

auch die Fotografen auf der 

Plattform, sie sind auf der Jagd 

nach den Eisvögeln und 

Baumfalken. Diese Vogelarten 

hatten ein gutes Jahr im Afrika.  

  

 
 



 
Wir (Byron, Edith, Ludwig, Alex, Eva, Margrit, Annemarie u. Silvia) folgen 
den Zugvögeln nach Südafrika. Rechtzeitig zur GV werden wir wieder 
zurück sein.  
   

Die Berichte zu unseren Anlässen wurden im W&O und Sperber 

publiziert und in die Homepage gestellt, wo sie jederzeit nachgelesen 

werden können.  

  

Allen, die sich für unseren Verein und zum Wohle der Natur und  

Umwelt einsetzen, an einer Reise, Exkursion, Höck oder einem 

Arbeitstag teilgenommen haben möchte ich mich recht herzlich 

bedanken.  

  

Eure Obfrau  

Edith  

  


